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Ein Teil des Freiwilligenteams im Jugendtreff. Ohne die 
motivierten freiwilligen Oberstufenschüler wäre vieles 
nicht möglich! 

Jahresbericht 2019 

Das Jahr 2019 war ein Jahr mit einigen Veränderun-
gen. Wir haben für die Kinderprogramme neue Na-
men festgelegt. So heisst der Mittwochsclub nun 
«TeensUp» und das Kinder-Treff-Mittwoch heisst 
neu «Kidzz». Dank der Einführung der Schulsozialar-
beit in Schüpfen wurde ein wichtiger Teil für die Kin-
der und Jugendlichen abgedeckt, der in den letzten 
Jahren zu kurz kam. Die Jugendarbeit führt darum 
neu noch ca. 67 Anlässe im Jahr durch. Alles in allem 
stehen für die Kinder und Jugendlichen so nun mehr 
Möglichkeiten zur Verfügung, da Schüpfen mit der 
zusätzlichen Schulsozialarbeit nun breiter abge-
stützt ist. Nachfolgend werden einige Anlässe, wel-
che wir 2019 durchführen konnten, kurz beschrie-
ben um Ihnen einen Einblick in die Jugendarbeit 
Schüpfen zu ermöglichen. 

Jugendtreff: neue motivierte Freiwillige 

Im Sommer 2019 sind viele neue und motivierte 
Freiwillige in das Jugendtreffteam eingestiegen. Je-
weils im Sommer gibt es einen Bruch, denn viele 9- 
KlässlerInnen steigen aus dem Team aus, wenn sie 
die Oberstufenschule verlassen. Doch dies bietet 
Platz für neue Freiwillige, damit sie sich entfalten 
können. Viele tolle Jugendtreffs konnten wir schon 
zusammen realisieren, wie z.B. jener mit einen 
Sprung auf eine Profi-Stuntmatte. Die neuen 7-
KlässlerInnen haben sich gut ins Treffleben einge-
fügt und sind auch als Besucher zahlreich vertreten. 
Jeweils besuchen zwischen 30-40 Oberstufenschü-
ler aus Schüpfen am Freitagabend den Jugendtreff. 

KTM - Kindertreff Mittwoch heisst neu 
KIDZZ 

Auf Beginn des Jahres 2019 haben wir das Pro-
gramm umgetauft. Das «Kidzz» wurde im 2019 
achtmal durchgeführt. Es ist ein Programm für die 
SchülerInnen der 2.– 4. Klasse jeweils am Mittwoch-
nachmittag. Dafür haben wir Freiwillige aus der 5. 
und 6. Klasse. Es ist jeweils sehr eindrücklich, wie sie 
bereits in ihrem jungen Alter Verantwortung über-
nehmen und z.B. Posten selbstständig durchführen 
und anleiten können. 

MC – Mittwochsclub heisst neu TeensUp 

Auch das MC trägt einen neuen Namen und zwar 
«TeensUp». Die 5. und 6. KlässlerInnen konnten 
2019 elfmal ein TeensUp besuchen. Programme wie 
«Mexican-Night» oder «Sumoringen» wurden von 
Meret Triet und dem Freiwilligenteam organisiert.  

 
Ein Einblick in ein Spiel im TeensUp mit Freiwilligen und 
Teilnehmern. 
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Highlights aus dem Jahr 2019 

Der Europapark Ausflug war für viele Oberstu-
fenschülerInnen ein Highlight. Mit 44 Teilneh-
menden haben wir uns auf den Weg nach Rust 
gemacht und einen ganzen Tag im Europapark 
verbracht. 

Im Kindersommerlager waren 21 Kinder aus 
Schüpfen und eine Freiwillige mit von der Partie. 
Eine Woche lang unter dem Thema «Let’s 
Mov!e» haben die Kinder tolle Aktivitäten erlebt. 
Die Freiwilligen nahmen dabei eine wichtige 
Rolle ein. 

Das Teamlerweekend in Prag war ein Angebot 
für die Freiwilligen aller Standorte des Jugend-
werks. Mit 9 Freiwilligen reiste Ralph Wittwer mit 
den Freiwilligen und Leitern der anderen Stand-
orte nach Prag. Dabei erkundeten sie viele tolle 
Ecken der Stadt und konnten aus verschieden Ak-
tivitäten auswählen. Für die Freiwilligen aus 
Schüpfen war es spannend, auch einmal die Frei-
willigen der anderen Standorte kennen zu ler-
nen. Einige Kontakte halten bis heute. 

Die JungleiterInnen-Schulung welche jährlich 
stattfindet, war in diesem Jahr ein besonderes 
Highlight. In der Schulung lernen Jugendliche 
spielerisch was es bedeutet, Leitung und Verant-
wortung zu übernehmen. Den Höhepunkt bildete 
das JungleiterInnen-Weekend. Noch nie haben 
sich so viele 7. KlässerInnen dazu entschieden die 
Schulung zu machen. 

Den Teamler-Abschluss im Sommer haben wir in 
einem alten Bundesratsbunker verbracht. Die 
Übernachtung war ein tolles Erlebnis für alle. 

 

 
Freiwillige um das Lagerfeuer im Bundesratsbunker beim 
Teamler-Abschluss im Sommer. 

Ausblick und Ziele für 2020 

Wir sind gespannt was wir im Jahr 2020 alles erle-
ben werden. Wir haben einiges geplant. Zum Bei-
spiel wird der Jugendraum mit einigen 7. KlässlerIn-
nen umgestaltet, damit die Beheimatung und Iden-
tifikation mit dem Jugendtreff erhöht wird. Auch 
findet im Frühling die erste Kinderdisco statt. Mit 
neuen und abwechslungsreichen Programmen wol-
len wir attraktiv für die Kinder und Jugendlichen 
bleiben, um so in ihrer Lebenswelt agieren zu kön-
nen. Im Frühling finden die alljährlichen Ferienakti-
vitäten mit neuen spannenden Angeboten statt. 
Auch das Sommerlager ist bereits wieder in Pla-
nung, worauf wir uns schon sehr freuen. 
Damit die JungleiterInnen ihre Begabungen ausü-
ben können, ist eines unserer Ziele im 2020, für die 
vielen Freiwilligen gute Aufgaben zu generieren bei 
denen sie Verantwortung wahrnehmen können. 
 

 
Die JungleiterInnen sind ein wichtiger Bestandteil der Ju-
gendarbeit Schüpfen. Hier bei der Schlussrunde nach ei-
nem Jugendtreff. 

Danksagung 

Die Kinder- und Jugendarbeit Schüpfen erlebt Jahr 
für Jahr ein tiefes Vertrauen und eine grosse Unter-
stützung wie Befürwortung. Wir sind uns bewusst, 
dass dies nicht selbstverständlich ist und sehr dank-
bar dafür. Von Seiten Behörden, Kirche, Eltern, Ver-
eine, Nachbarn und vielen mehr werden wir unter-
stützt. Hinter all diesen Begriffe stehen einzelne 
Personen, die sich für die Jugendarbeit einsetzen. 
Dafür können wir voller Bewunderung nur Danke 
sagen. Ohne diese Personen könnte die Jugendar-
beit nicht so realisiert werden wie es im Jahr 2019 
möglich war.



3 
 

Das Jahr 2019 in Zahlen – neu mit 60% Stellenprozent 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff 19 57 793 729  

TeensUp (5. & 6. Klasse)  11 23.6 145 141.2 

Kidzz (2. – 4. Klasse) 8 16 129 100 

Discos / Partys  1 4 290 68 

Projekte 3 21.5 204 54.5 

Schulungslektionen (JungleiterInnen, DJ)  7 25.3 70 55.3 

Lager / Weekendtage 9 92.5 153 66 

Ferienaktivitäten  3 13.3 53 30.5 

Zukunftswerkstätten  2 2 39 0 

Diverse (z.B. Teamler Ausflüge, Interventionen)  6 36.3 64 110.8 

Total 2019* 69 292 1940 1355 
     

Zahlen 2018  93 344 2317 1833 

Zahlen 2017  99 370 2753 2028 

Zahlen 2016 94 367 1963 1461 

Zahlen 2015 97 427 1875 1246 

* Per 2019 ist ein neuer Leistungsvertrag mit der Gemeinde in Kraft getreten. Die Zahlen vom 2019 lassen sich daher nicht in direkten  
Zusammenhang mit den Zahlen der Vorjahre bringen 

 
(v.l.n.r) Sprung auf Stuntmatte im Jugendtreff, Ausflug nach Prag, JungleiterInnen Schulung – verkleidet im McDonalds 

 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


